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MSlpk'tz^HtzTKtotT N^ttToHpAs.
".Hiitet euch vor qcheiinen. Gesellschasten."?Waschington.

'-A11en,!,,»!. V-I.und «o» »'«b,« und i? -.crHamüwn Tl>«r.» H»g«wch.«
DaWang I^.^ Mittwoch, den sten März, IdU5.

<ocssentltehe Vcndu.
Fmitags den 7ten März nächstens, um 10

sollen am s)anse des llnter-
i» Ober-Maeiiiigie Tannschip. Le-s Saunty folgende Artikel anf öffentlicher

kntn verkauft werden, nämlich :

Pferde uud Pferdegeschirr, Rindsvieh,
ch,veine, ei» beinahe neuer 4 qäuls Wagen
it Badty, Pfl ige uud Sage», 'Riindmul le,
eiileiielu, Holz- »i,d Lust - Schlitten, ein
fl'hrank, Eiseiikeßel uud sonst »och vielerlei
'tikel zu weiiläuftig zu uieldeu.
Die Bedingungen an, Verk.infstage und
ifwartuug von

George Stcininger, v.
'br. 12. ug3nr

Ocssentliehc Vcndu.
Freitags de» 7te» März, um lt) Übr Vor-

ittags, solle» am Hanse von Peter F e
' e r o l 112, in Ober-Maeungie Taiinscl'ip,
eba Cannty, folaente Artikel anf öffentli-
'e Vendu verkauft weeteu, nämlich :

Pferde und Pferde - Geschirr, Rindsvieh,
chweuie, 3 große Vieraäuls-Wägeii, einer
il Baddy nnd Decke, Pstüge, Eggen, Wind-
irhle, Strohhank, Sattel nnd Zanm, Hans-
lr, Ofen mit Rohr, Tijche, Stühle, Better
id Bettladen, Steiirhrechcr - Geschirr, und
rst noch viele Haus , ' auern- nnd Küchen-
erärhschaften zn weitläufiig zu melden.
Die VedittgiiugM am Verkaufst.ige uud
lfivartung von

lobn 5). s>elftich, ?!süg»ie
von Perer F e t h e r o l f.

nqim!

Ocsseutliehe Vcndu.
Donnerstags ten Kten März, um II) Uhr

ormitlags, solle» am Hause tes Unterzell,-
ten in der Stadt Alleutaun, folgeute Arti-

! anf öffentlicher Vendu verkauft werden,
>mlich: » .

Eine ein-gänls Carriage, ein Selilitten, ei-
' Lott Mist, Moliagonn Viireeiis, ein Eck-
nank, Kiichenfchrank, Tische, Settie, Spie
l, !o.V.,uoeii, '.'Mi-l
>r. Planer- Kiste, Holz Kiste, Ständs,Bot-!

?r Eiseiikeßel, Barrels und Anber, Elsig, ».

nst »och eine große Verstlaedenheit Haus-,
Klichcn-Gcräthschafren z» weitläufiig zu

eldeil.
Bedingungen am Verkanfstage und

»fwartung von
Nathan Seip.

rb. 12. ng3»r

Ocffcutlichc Vendu.
Donnerstags den I3ten März nächstens,

.n IU U!'r Vormittags, sollen am Hanse des
iilsrzcichiiete» iu Ober Saucona Taniisil'ip

e>ha Clnntn, folgende bewegliche Gnler öf-
'»llits, verkauft werden, uämlicli :

Ein prächtiges Sattel-Pferd, 4 K»be, wo-
o» 3 frischmelkend sind, ein zweijähriger
s rll, 3 Ninder, zwei 2 Wägen, zwei>sl»ge nnd Egge, zwei paar Holzleitern, nnd
vei paar Henleitern und Schemel, Pserde-

f»e dopvelt u. eiuspännig, Schwing,-
iiihle, eine prächtige und noet'
iele dauern - Geräthsch.ifteii zu weitlänftig

Ocffcnt.ichc Vcndu.
Auf Dienstags den Ilten März, um lZ

> Übr Mittags, soll am Hause des verstorbenen
Baltaser S el> wan de r, letzthin von
Nord -Wheithall Tannschip, Lecha Canniy,
auf öffeiilliclierVeiidn verkauft werde» :

I Kuh, 2Scl>aafe, 2 Schweine, Hans- und
Sack Uhr, Lfe» mit Rohr, Beit »iid Bettla-
de», Bureau, Schrank, Tische, Sattel und

! Zaum, Fl>»t, Schreiuer-Meschirr, als Aert,
Breit - .Beil, Segen, Hobeln und Hobelbank,

!i>. s, w. und sonst allerlei Haus- und Küchcn-
!gerälhschast>u ,n weitlänftig zn Hielten.

Oie Betingungen am Ve-kanfstage und
Aufwattuug von

Maria Schwanden
! 2<z. nq.?m

Olffcm'ichc Vendu.
Donnerstags den Aisten März, sollen am

Hanse des U»lerzeich»eleu iu Allen Taun>
seliip, Rorthampton Canii'y,.folgende
ans öffenilitler Vendn vei kauft werten :

! 7 Pferde, 2lt S tnck Nindsviel», 2 >
Psittge, Windmühle, 2 Strohbänke, lPferdegeschirr, Frucht, Hen, Hcnleiiern, nnd >
'andere Banerngeräthschaften, so wie auch!
l Haus- uud Knilieii-Gere.rhschaften und viele
i andere Zlrtikel zu iveillänftig zn melden. I

Bedingungen tj Monaten Cre- z
dit, und alle Summe» unter 3 Tbaler müßen
baar bezahlt werte».

lesse Klein.
2». »3m

Asslgnie Nachricht.
Da P Iii l i p H a ff » e r und feine Fran !

Elisabeth, von Obcr-M>>ciingie Tann- j
' schip, Lecl'a Cannty, vermittelst einer freiwil- j
! li.zen tirbcrstlirclbuuq, datirt den Ijten Febril'!

1845, all' ihr Eigenthum, sowohl liegen- z
des als persönliches und vermisclues au die!

. Unterschriebene» übertragen l'aben, und zwar >
znm Beste» der Cretitorcii des besagte» P! i- j
lip so werten hiermit alle, welche!
uech auf irgend eine Art au besagte» z>iff- >

res imästige Ansprüche an besagte» Philip
Offner haben, werden ebenfalls aufgefordert
ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit!
wohlbestätigt cinzuzbäiitigeii, au

Salonion Kndlr, ? j
J«ob Moscr.

Febr. 12. iigöm

An die Tar-Collettoren, :c.

Ernstliche Erinnerung-
Am Montag den I7len dieses Monats bie.

ten die Commi'ßioners de» rückständigen Col-
lcctoren der Staats-lind Cauiitn-Tareu die!
letzte Gelegenbeit um Dnplicare mit ib-
iien abzurechnen uud werden zu diesem >

Zwecke au jenem Tage zwischen l«1 Übr Mor-
gens uud 3 Uhr Nachinittags in ihrer ? »lis-
Stube j» Allentau» zugegen snii. Wer die-

se Gelegenheit vcrsänait wird für alle Verlu-
' ste verantwortlich gehalten

i> Montag den 3. Marz werden die
! Comniißioiiers ebenfalls in ihrer Amts S>»-
!be sei» nm gewöhnliche Geschäfte ahznma- !
i che».

iL?" Montag den 3lsten Mäez habe» sie !
! l'insichtlicl, d,s »lrme»h..ne» i
! Landes in Ordnung zn bringen, wer darin
! b. lheiligt ist kann si>l, deßweaen in der Amts- !
I stube der Canniy-Commißioner einfinde».

Ans Befell'.l der Comnnszioner. !
Abraham Ziegcnfuß, Schr.

Feb. t2. nq3m j

N a eb r i eh t
i ivird gegeben von dem Unt.'rschricbenen daß
er die Siobr- Geschäfte anfgegeben hat.? !
Alle diejenigen welche noch schnloig sind an !
ihn und an die Firmc. von I I und I. Brei-!

j «ig, uud I. D. und E. Breinig, sind ernst- j
> lich aufgefordert Richtigkeit zu machen bis!
den Isten April nächstens, fei eS in Bneli-

j schulte», Bande» oder Noten. U»te> schrie- j
! bener dankt seinen Freniide» für die bisberi-
! ge genossene Kundschaft und deneu die Rich-
tigkeit mache» bis de» obige» Datum.
! Stohr-Geschäfte werden fortge- z
! setzt werde» am ehemalige» Platze wie früher,
Ivo» Meitzler u»d Erdman, nnd dnrci» gme

j Attfw.irtliu.tund billige Preije boffeu sie die
! gute Kundschaft in der Umgegend zn erhalten.

Jacob Breinig.
! Febr. lii, ngüm

Ein Schullchrer
und Organist.

! An der Trockenländer Kirche in Nieder-!
! 'iazareih Ta»»sihip, Ilorthamptoii Cannty,
! wird vom nässten ersten April an ein Schul-
! lehrer uud Organist vei langt. terselbe kanii i
'einegnte Wohniiiig im Sel'ulhause
! Kirche haben Keiner braucht sich zu melde» !
!der keine» gme» Charakter besitzt. Ei» g»-
! ler Schallehrcr n»d Organist wird aber eine
I angenehme Stelle finde», wenn er sich so-
! gleich meldet bei

Zosepl' ttiiangst, ?

Peter sicrn, 5
l Feb.

Hollo ! Hollo ! !

Nun Vttbcn ii» das Feld!
Rechts ninkcbrt Euch den Schna-

bel nach Mentami gerichtet.
Auf freitags uud Samstags den 7ttn und

Bten März, soll ein Scheibenschießen Platz
nehmen in Allentan», u zwar am Hanse von

G a n g e rv e r e, auf I<«1
Sctiritt anaelegt und t!» Schritt ans freier
.Hand, für so viel Meld als die Schützen einig

! werde» nnd beransschießen köhnen. Jede
Kugel wird von Zentrum derselben genieße».
Alle Schneen in und e.us der Nachbarschaft,
sind eingeladen beiznwohmn, besonders die

! von Northampton, Berks uud Schuylkill ;
die Lechaer babeu eiue neue Maschine erfun-
den nm Schnäbel zu wetzen, die sich in den
Händen der Allentanner befindet. Wer alsosemen Schnabel derb gewetzt haben will der

! finde sich ein.

Nu» Ibr Schützen kommt
l Mit gute» Bucl'sen, reine», Pulver ;

?er Stroiiß und Keiper und der
'

I Laden wieder ibre Büchsen voll.

Auch Peier, Stecket, Eisenbard n. Tange-!
wer,

! Sind »och einmal bereit mit sauberm Gc-!
webr;

! lind Bernbard, Kein, tleberretb und Blank,!
! Hier ist Gelegenheit fnr Euch gegen die aus

freier Hand.
Ovman, Zöllner, M'Hoft ». Forge-s?ain-!

mer,
! Nnn laßt e? blitzen als wie das Donner,j Feget Sure Kualleise» recht gut aus,

j Sonst mußt Ibr marschire» leer nach 57a»s.
! Wendling, Breil ». Floans von Alt Berks,

j Jetzt kommt berbei mir Allen ans Eurem j
Bez. rks,

i Nnr nimmt Obacht: Wer nicht aufs Cen-
trum schießt,

j Dem singen wir das Liedchen : Binder Il>r
babt eingebüßt.

! lol'N Moll, Neiil'en
S. Berichard, Daniel Knper, l
E. Neichard, I. jNeckner,

Febr. 1!>. ngüm

W a iftn gcr icb tS-Vcrü« Zls.
In Kraft nnd Zufolge eines Befebls ans

den, Waiseiigericl't von Lecba Zannr», sollen
auf dem Platze selbst in L»»n Taiinschip, Ve-
clia Eaunt», ans Samstags den Sie» Mär;,
nächstens nm ltl Uhr Vormittags,

Zwei Stucke Land,
auf öffentlicher Nendu verkauft werden, ge-j
legen in besagtem ?a»nschiv nnd Caniiiy
Ro l. gränzend an Länder von .Henry Long,
Jacob König, Gideon Sechler, und andere;
enthiltend >2l ?lcker und 22 Ruthe». Die
Verbesserungen sind

Ein Block «. Vol'nl'ans.
ener, Wagenei-

DiHzAgDue Brennerei, Springbaus und
!! Aepfelbaiimgärten. Das Was'er springt
am Hanse nnd an der Scheuer. Von dein!
Lande sind ungefähr IN oder 12 Acker!

! Schwamm, 2 Acker Holzland und der Nest !
! gutes Bauland.

No. 2 - Ist begränzt von Länder d-'s lac. >
Zsiannemacher, Henry Billignnd andeie !
entbalteiw 47 Acker und !i!i !Itii»>rn, welci'es

> mit Ansnalune von 7 bis l> ?lcker (welches
Banland ist,Z gutes Holzlaud ist-

Es ist das biuterlaßene liegende Vermögen >
deS verstorbenen Ferdinand F o

j w e i l e r, letzthin von besagtem Tauuschip
und Eaunty,

Die Bedingnngeil am Lerkanfslage und
Z Anfivarlnng von

Daniel F. Follwciler, Lldin'or.
Dnrcl, die Eourt

W. W. Selfridge. Ecbr.
obiges Eigenibnin nicht an dem

! bestimmten Tage verkauft werden, so soll es
j dann auf ein Jahr an de» Meistbietenden
verlehnt werden.

Febr. >2. iigZm

Ernstliche Enimmmg.
A!!e, welche noch schuldig sind an Henry

Beitler, von Ober - Sancona Tannschip,
Lecha Cannt», s i es in Noten, Banden oder

' Biichschniden, werden liiermit dringend auf
gefordert in 4 Wochen Richtigkeit z» machen,
intcm Solche die diese Slnffordernng nicht be-
achten Unkosten bekommen werden. Solche

i als rechtmäßige Forderungen habe» beliebe»
ihre Rechnungen ebenfalls woblbestätigt bis

i dahin cilizubändigeil, an
Zl. Tl. ?lWliie. l

Februar ti>. nqBm

Ausgcschcbcne Ccurt.
Eine aufgeschobene Waisen - Court soll ge-

" halten werde» i» dem Coiirthause zu Alle»-
! tauu, in und s ir Lecha Canniy, am Montag

de» INten März, um !» Uhr Morgens, wo- z
selbst sich Alle, welche Geschäfte zu verhan-!

! W. W- Selfritge, Schreiber./ Febr. 26. na?»>!

Cauntl) Versammlung.

l

Eine Versammlung der Bürger von Lecha
Canniy, oh»? Parthci Unterschied, soll auf
Lamstags den Bten März, am Haufe vou
John Dorne», in Dornevsvillc, gehal-
ten werden, um Candidateu für Armen« Di-
rektoren, wrfur bei der März-Wabl gestimmt
werden soll, iu Ernennung zu bringe».

Viele Bürge r.
Febr. 2«. ?lm

Besondere Wahl.
Die Stimmfähige» Erwähler von Lecha

Caiinty, werden hiermit benachrichtiget, daß
eine be>ondcre Wahl für

Drei Armeii-Directoren,
für das Cannty Lecha gehalten werden soll,
nnd zwar auf den dritten Freitag im näch-
ste» März, welches der 21 ste degelbe» Mo-
nats fein wird ; nnd daß die Erwähler von
besagten Cauilty von Lecha, an jenem Tage
sich an ihren gewöhnlichen Wahl Plätzen, wo
sie ihre Constabels Erwähle», zn versammeln
haben.

Die Netlirn - Richter der respektive» Di-!strikte, werte» hierturch angewiesen Dupli-
kat Berichte auszufertigen und dieselbe dem!
Schreiber der Court der Vierteljährigen Si-!
tzuiigc», aufdie »ämliche Weife zu uhergcben, l
wie dies bei der Wahl für Coustabels gc«!
schiebt.
Gegeben nnler »iei»er Hand, dies,» 12k.»

Tag Februar, im labr uufers Herr», ei»
Tailiend sctit Hundert uud Fünf und Vier-
zig-

Dat'id Steni, Smeriff.
erhalle die Republik!"

Allentauu, Febr. !2. ngbW

Alle diejenige die noch auf irgend ein? Art
schuldig siud, an die Hinterlassenschaft der
verstorbenen Margare th Stähler,
letzthin von Ober - Milford Tannschip, Lecha
Canniy, sei es in Noten, Banden oder Vuch-
schuldeu werde» hiermit aufaefordert iu»er-
halb 4 Wochen nach diesem Tage Richtigkeit
an die Unterschriebenen;» machen, und solche
welche noch rechtmäfiige Anforderung haben
belieben ihre Rechnliiig biH dahin wchlbesta-
digt einzuhändigen.

DavlH Wieand,
lonaiba.i Stabler,

Agenten für die Erben.
Fc'o. I<>. nq!Zm

Knallt Eure Peitschen Buden !!

Dev Stohv
d-e ?2Lclt!

Fmchlbar Wohlfeil:
So wohlfeil daß es den .stopf eines Man-

nes schwimmen macht Nnn im Fall daß
du im Geringsten die obige Wahrheiten be-
zweifelst, so rnfc an und erhalte von den,
gepriesenen Alpaca fnr 25 Cents?von dem
gevriesenen Zucker zu 5 und «i Cents und
alle andere Guter in Proportion.

Ich selbst babe einige Artikel dakelbst ge
kauft, und bin vollends überzeugt, daß Waa-
ren dort woblfeiler, als an irgend einem an-
dern Ort in AUentaun gekauft werden kön-
nen.

Dottor Silas Lairall.
Dec. 2.?. liql'v

N a ch r i ch t

Die Bedingungen am Verkansstage und
liifmart.ing von

Daniel E^ner.
Februar 2«.

"

nq3»,

Oeffentliche Vendu.
Samstags de» IZlen März, nni M Übr

?o?»,ilr.rgs solle» am des Unterzeich-
leten in Süd - Wheithall Ta»»schip, Lecha
Zannln, folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
:u verkauft weiden, nämlich :

Zwei K»l>e, He», eine 8 Taguhr mit Ka-
!e», Bi'.eaiis, Eckschiank, Kuche»schra»k, 3
Mische, Holzkiste, Stnble, Betler »»d

Fäßer mit Eßig, Ofen mit Rohr, Ander,
Ttäniier, eine Hobelbank, Ei
enbasen, Spinnrad, Holz - Säge und sonst
>o,l> eine Verschiedenheit Hans- »ndKüchen-
lzcräths.liaften zu weitläuftigzn melden.

Die Bedin.iilngen am Verkanfstage n»d
Slttfwartnng von

Stephan lis Strans?.
23. ng3m

N a ch r i cd r.
Zllle Personen welche noch schuldig sind an

von Klein u. Lictnrnwallcr, sei es i»
Noten oder B>ichsch»lde», sind bierd»rch auf
gefordert zwischen nnn nnd de», Isteil April

abzubezablen. Nothwendigkeit zwingt mich
diese »lufforderung zu machen, indem alle
Rechnungen besagter Firma geschloßen wer
.den müßen. Bezahlnilg kann zu irgend einer

Zeil an George Zinimerman, welcher in niei
nein Stohr in Ema»s anzutreffen ist, gemacht
werden, welcher gehörig autoriniit ist Gelder
zu empfange» und an die Credirorcn überzu-
bezahltn.

N. B.?Landesprodurte werde» in Bezah-
lung fnr alte Schulden oder Stohrgülcr an.
genommen.

lesft M'ltt-
Emails, Febr. 2S.

wird tue,mit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Administrator von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen GeorgeKer n,
letzthin von Nord-Wl'eithall Tannschip, Lecha
lZannty, angestellt Worte» ist. Alle welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schnldig
sind, werden aufgefordert innerhalb ti Wo-
chen abzubezahlen und Solche, die noch
rechtmäßige Forderungen haben, belieben ih-
re Rechnungen ebenfalls binnen besagter Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen an

la.'ob Sager, Zlllentann.
Perer jlern, N. Wheilball.

J.'N»ar 22, ' nqtim

Leset Dies!

Settz! ! !
Soeben empfangen 5V Fässer

gemahlnes Salz, und wohlfeil
verkauf« ii an dem Neu>)ork

Michael Udler.
Allentauu, Oct. 23. nq3m

Sehreib-Tilltc.
Eine ganz vorzügliche Art Schreib - Tinte

ist soeben erhalten werden, und billigzu ver-
kaufen.

In dieser Trucker«.

l Ro. i.

Wright'cl ludian^schc
vegecadlische Pillen.

Wenn durch anhaltend.' Tt-nm- nnd Ue-
berschwemmungc,. dieFluZbette unserer mäch,
tigen Gewähr so Le,stopft loerde», daß si?das angeschwollene W-iger nicht alle enthal.ten kennen, so steht es natürlich zu erwarten,
dag die umliegende Gegend durch di? Flmt,
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich m.'t dem Körperdes Menschen?wen» di? Hank, Nieren, nnd
die Eingeweide (die natürliche Aiisgänge fnrüberslußige und verderbliche Humore) per.
stopft werden, und nicht im Stande sind die
Unreinigkeiten welche
Die Ursachen von Krcmlbetteii sind.l

i hinlänglich abzufübrcn, so kSnnen wir sich«
Irlich nichts anders erwarte», als daß der
> ganze Körper früher oder später durch Krank-
heit überwältigt wird. So wir »>)ir im kr«
ste» Fall linr eine Ueberschwemmung zn ver«

j hiire», alles was einiger Mafien das Waßer
! aufhalten könnte, wegräumen warben; So
! müßen wir in. Letzter» auch alle uns z» Ge-
bote stehende Mittel anwente», i!m uns von
Krankheiten z» befreien und b.'lvalren und
!dazn muß der Lebeusstrom geösinet und offen
! gehalten werden.

Wright'ö Indianische veae biblische
Pili.-n,

von dem Nordamerikanischen
i Collrginm, wird als eine dcr !?s!en, wenn
nicht die allerheste Medizin In dc? 1- a » ze»
Welt gefunden, um diese schöne u> d einfa-
che Theorie zu bezwecke».- Tie ewigen den
Magen und die Eingeweide vollständig mir
alle» gallenhaften Hnmvrezi rud ««der» Un-
reinigkeiten, »iid bewirken zur nö'vlichen Zeit
ein gesundes Auslaßen von Vre Haut
uud Niere». Folglich s-ud ol7e lie nalürli«
che Gänge geöffnet, und alle K^sheiten,ei-
nerlei von welcher aus dem
Körper vertrieben.

»ciT'V orsich t.?lndem di? große Ptpu«
lärität und die felgendc wiederl>c l e
ge nach Wrigbl's Indianischen vcsrtMischen
Pillen, eine Heerdevon Tersälscher >'?rvorge>

hen laßen durch die vieleu welche
das Land durchreise», und ungeahndet
fälsci'te für de» ächte» Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenke« e> halte» werten«
daß alle antoi isirte Agenten, mit eine», Ageul,
Certiffeat versehe» si»d, unterzeichnet durch
W i ll i a m Wri ght, Vice.Presider.t des
N- A. Gesuiidheirs Collegiums. Dicjeuigen
also, welche kein solches Certifieat nufwciscn
können, nnd Indianische vegetablisciic Pillen
!nm Verkanf anbiete», könne» als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig au-
torisirten Agenten fnr Lecha Cannty zum Der«
kauf obiger schätzbare»Z?ille» ?

Aligustus L. Rübe, Alleutau-?,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. uud B. loder, Trerlerstau»,
Joshua Seiberliug, Seiberliiigoville,
Knanß uud Lawalt, Emaus,
S. und W. Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Clanßville,
Samuel Camp, Neu Tripoli,
Miller und Säger, >?ägersville,
Stephen Balliet, Nord-Wheuhall,
Jonas Haas, Lynnville,
Knanß und Gerhard, Coop«r«ibura
T nnd S. Weave.-, Nieder-Macungie,
William Kern, Ober-Macnngie,
William Frei u. Comp,
Charles Witinan, Saucon Valley,
Charles I. Ewald, Spnng-MillS.
Osficcn, allwo »nr allein der Verkanf obi-

ger Medizin beim Großen und Kleinen be-
folgt wird : No 228 Grernwich - Straße, N.
!-')ork, No IW Tremont-Straßo, Boston, »nd
No. Iti!> Race-Straße, Philadelphia.

5) ü t e t euch vor Verfälsch»»-g e ii.?Das Publik»», wird hierdurch ehrer-
hietigst beiiachrichtiget, daß die vorgeblichen
s>idia»ische« Pillen, verfertig» durch V. O
Falk, nicht die ächten Wrighi's Indianischevegetablischen Pille» sind.

Die einzige Sicherheit gegen Bot/ügereiei,
ist: dag man immer von den regelmäßigen be-
kannt gen,achte» Agenten kauft, und i» alle»
Fälle» sei sorgfältig »iid frage »cch Wright'6
Indianischen vegetablische» Pille».

Juni 2L, 1344. »Htl

F euer Versi chertt n g 6

Gesellschast.
Unterzeichneter nimmt diese Gelegenheit

den Einwohner von Allentauu und Umgegend
anziizeigen, daß er durch die Ober- mid Nie-
der-Saucona Tauuschip Feuer-Versicherungs
Gesellschaft als Surveyer angestellt worden
ist, und bietet also solctie» die ihr Eigenthum
versichert z» habe» wüiischeu ftii.e Dienste
als solcher an.

Charles Eckert.
Fcbr. 19. »«IN

Aepfel Vranutwein.
Die Unterzeichneten bezahlen im Zlustanch

für Waaren und Baargeld den höchsten
Marktpreis für Aepfel Branntwein.

Grim ?nd Akeiiilittger.
Oct. 6. »q «>!,


